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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 238.
Samstag, den 16. Oktober 1880.

«348)
Nr. 7994

^Ver lautbarung.
ungar M. ./'Hanbelsministeruini und das kgl.
Handel 5 " ^ " u m für Ackerbau, Industrie und
^ith dc.« ^ ^ Anzeige, dass Karl Hermann
^ e n e ^ i , ' / " ! " " " " ' H - März 1880 vcr-
l̂lultcher ss> ! " " ""^ ^ ' " ^ Pfeifenkopf mit eigen-
l̂eZ mit̂  sn""^^'" l l zur Trockenhaltung des Ta-

l880 ^ ^ssion ddlo. Wi.>n, am'20. Ju l i
^chnannes ' ^ 'E i gen thum des Josef Krisper,
llchtnekm 8 ^ ^ " ^ ' Pongrah Eichclter, Bau-
s c h n " , . ' " ^ l i s a i l , Wilhelm Futsch. Bau-

und des Gustav Römisch,
lG Vt.ckV", " (genieinschastliche Bevollmäch-
kragen k , ^ ^ " ^ ' ' Ingenieure in Wien),
^Oiieru ^ ^ Kenntnis genommen und die
^ b t t t l a ^ ^ ^ " vollständigen Privilegiums-

H"ng veranlasst.
^ e l s m i n ' ^ " ^ ' " ^ ^ ^ h°he" Erlasses des k. k.
^ 9 , 2 0 5 ' " ' " 6 " " " ^ ^ ' September 1880,

L a i ^ " "sfentlichen Kenntnis gebracht wird.
i t s ^ " " 10. Oktober 1880.

^/). Nr 5335.

. Hwiersgehilfmstelle.
>̂ V i p ^ I ^ ^ ' und Weinbauschule in Slap

t lt- und s ^ " " Gärtnergehilfe, welcher im
^ gut l, ^"""sebau und in der Bienenzucht

!> 250 n ""dert ist, mit der Iahreslöhnung
' ̂  ^n/lss ? " " Wohnung und dem unentgelt-
^ drejn! ^ Sommergemüses — gegen beider-

^ ^ l v e r l " " " ^ Kündigung — aufgenommen,
h ^ " üh, haben ihre niit den erforderlichen
, "NtlM i) ^^ fachliche Qualification und die
^ Per^ ^^Nlschel^ Sprache, über die bis-
Mzust Endung, Gesittung und den Gesund,

'b detspf. ' ^ ^ "ber ihren allsälligen Familien-
, '^enen Gesuche
b n ^ ^ s 10. November 1 8 8 0
^ t z l ^ ^ctlon der Obst- und Wcinbauschule
s^^ ,̂s' ß> " " möglich persönlich, einzubringen.
'«5. Kenntnisse in der Blumenzucht wird ge-

^ c r / ^ V"urrber haben unter sonst gleichen
^ i h ^ " ^ " ^ dor verheirateten.

< l !om s " " 12. Oktober 1880.

^ ^ 7 3ir. 846.

, > , Lehrerstclle.
0̂s» k l )^n?" ls igen Volksschule in Götteniz

^ ^ u n d d r ^ / u i t dem Iahresgehalte vo.
^ îc,un ^laturalwohnung im Schulhause
l̂fs?°"sch cher^^<"" ""b sogkich definitiv,

^ " ,,, ^ """ I durch einen geeigneten Aus

^ ' e b ^ n ^ " ^ " ^ " e Gesuche wollen iul vor-

"en. ^ " k. k. Bezirlsschulrath eingebracht

Goltschee, am 7. Ok-

"^Z7—^—^^_____
l5n„ . ^ir. 515.^ ^ " "Mlisschreilmnq^

< ' l die zw """assign Volksschule zu Bnmn<
^ ^ " ft^ Erstelle mit dem Gehalte jähr-

' NN"W, eventuell provisorisch zu be-
^ , " " e r b

' " "en t i '<" ' ^ ^ ^ ' l t ' l l e "ol len ihre ge-
^ d. 3 1 <^ Gesuche dis längstens
^ >>be«
^ 1 k - B e , l ^ , ^ h^'" '"ts überreichen.

I880 ^sschulrath Laibach, am 14. Ok-

(4321—1) Nr. 3280.

Kanzlistcnstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Kronau ist die

Kanzlistenstelle mit den Bezügen dcr X I . Nangs-
klasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle der
Stattgcbung einer Ucbersetzung um e'.ne Kanzlisten-
stelle bei einem andern Bezirksgerichte haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen insbesondere
die Befähigung zur Grundvuchsführung und die
Kenntnis der beiden Landessprachen nachzuweisen
ist, ilu vorschriftsmäßigen Wege

biö 15. N o v e m b e r 1 8 8 0
hieramls einzubringen.

Auf Bewerber, welche die Befähigung zur
Grundbuchsführung nachweisen, wnd zunächst Be-
dacht genommen.

Auspmchsberechtigte Militärbewerber werden
aus die Bestimmung^! des Gesetzcs vom 19. April
1872, Z. 60, und die Verordnung vom 12. Ju l i
1872, Z. 98 R. G. B l . , gewiescn.

Laibach, am 12. Oktober 1880.

M. k. H!umle»uerickt»"Oriisttlium.
(4288—2) ' Nr. 4181.

Concurs.
Bei diesem t. l . Bezirksgerichte wird für die

Grundbuchsanlegungögeschäste ein Diurnist mit dem
Taggelde, je nach Befähigung und Verwendbarkeit,
von 90 kr. bis 1 f l . 20 kr. aufgenommen.

Die belegten Gesuche sind bis längstens
25 . O k t o b e r d. I .

hirrgerichts einzubringen.
K. t. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am 10ten

Oktoder 1880.

(4247-^2) Nr. 13,696.

Studeilteilstistlmg.
Von der von der Stadtgemeinde Laibach er-

richlekn „Kaiser-Franz-Iosef-Stistul,g" kommt mit
Beginn des Schul jahr 188(//81 ..w Platz jähr-
licher 50 f l . zur Verleihung.

Auf diese Stiftung haben «rmc, nach L.̂ bach
zuständige und in deren Ermanglung überhaupt
in Kram geborene Realschüler Anspruch.

Die gehörig documentierten Bewerbungsgcsuche
siud im Wege der D i c t i o n der k. l. Oberrealschule

b i s Ende O k t o b e r 1 8 8 0
hieramls einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach, am 2. Oktober 1880.

(3949—3) Nr. 7213.

Kundmachung.
Die gegenwärtig unbekannten Eigenthümer

nachstehender, bei dem k. k. Bezirksgerichte Littai
erliegenden, vermuthlich von Diebstählen herrühren-
den Gegenstände werden bei Vermeidung der in
den tz§ 377 bis 379 St . Pr. O. präfigierten Fol-
gen aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
an zu melden und ihre Eigcnthumsrcchte nach-
zuweisen :

I DoMllmlfohue Schaft, 2 Mänuerbuodschuhe,
1 Bratpfanne, 1 Gattieuhuse,
1 Oellampc, 2 zerrissene Tüchel,
6 blechcrnc Wlöfftl, 1 braunes Ma'nncrröckel,
1 lcdelmTasche mit Eisen- 1 blaue Militä'rblmlse,

dt'schlag, 2 zerrissene Männerbund-
8 eiserne Ferscnbcschlägc, schuhe
ii eiserne Gewichte, 1 Sammlklbcl,
2 tleinc Pntriche, 1 zerrissenes Halstuch,
1 Leinwandsack, 1 Schürze.
2 zcnissemn Hemden, 1 braune Hose
1 irdener Tupf, ^ 1 klm.e Holzpfe'fe.
4 zerrissene VancrnschM,

K. k. Bezirksgericht L i t ta i , am 8. Septem-

ber 1880 .

(4356-1) Nr. 7085.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass der Beginn

der Erhebungen zur A t t l e f t n u g der neucn
Grundbücher beznsslich der Vatastral
ftemeinde Kerstetten auf den

2 8 . O k t o b e r l. I . ,
vormittags 8 Uhr, festgesetzt wird.

Es haben daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsitzoerhällnisse ein recht-
liches Interesse haben, vom obigen Tage ab sich
beim k. k. Bezirksgerichte in Krainburg einzufinoen
und alles zur Ausklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 14. Ol>
tober 1880.

(4310—1) Nr 7515.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass in G^mäß-

heit des § 26 des Gesetzes vom 25. März 1874
l L G . B l . Nr. 12) die auf Grundlage der zum Be-
hufe dr A n l e g l l t t f t e ines neuen G r u n d
buches f ü r d ie E a r a s t r a l s t e m r i n d e n
I n r s c k i t s c h n u d P a r j e gepflogenen Erhc-
dungen verfassten Besitzbogen nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Eopien der
Catastralmappe und den Erhebungsprotokollcn in
der dicsgerichtlichen Amtskanzlei

b i s 2 9 . O k t o b e r 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an welchem

, Tage auch über allfällige Einwendungen die wei-
teren Erhebungen vorgenommen werden.

Endlich wird den Interessenten bedeutet, dass
die Übertragung der nach H 118 des allgemeinen
GrundbuchSgesehes amortisierbaren Forderungen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Vcrfassung der Einlagen darum ansucht, in
welchem Falle die bezüglichen Grundbuchseinlagen
nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen nach Kund-
machung di'ses Edictes verfasst werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am Uten Ok-
tober 1880. '

(4228—3) Nr. 2952.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach wird be-

kannt gegeben, dass ter Bcginn der Erhebungen
zur Anlegung des neuen Grundbuches bezüglich der

C a t a s t r a l g e m e i n d e T t . G e o r g e «
auf den 25 . O k t o b e r l. I .

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besihoerhält-
nisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom besagten Tage ab sich in der Genchtskanzlei
einzufinden und alles zur Ausklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Ratschich, am 6.'Okto-
ber 1880. '

(4237—3) Nr. 7132.

Kundmachung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
A n l e a u n g eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r die E t t t as t ra l s teme i l l de M a d o m l e

am25. , 26., 27., 28. und 29. Ok tober 1 8 8 0

und im Bedarfsfälle an den nächstfolgenden Tagen,
jedesmal vormittags 8 Uhr, in ber diesgerichtlichen
Amtskanzlei stattfinden werden, wozu alle Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Bchtzvcr-
hältnisse ein rechllichcs Interesse haben, erscheinen
und alles zur Ausklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K k. Bezirksgericht Stein, am 7. Oltober
1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(39««—3) «r, 5M8,

Executive
Realita'tenversteigenmg.

Ueber Ansuchen der Anna KM?ar
(durch Dr v. Wurzbach) wird die ê ec.
Versteigerung der der Katharina Al is lar
von Schönbrnnn gehörigen Realität toi.
17, Band I I aä Billichgraz im Schätz
werte pr. 2075 ft. mit drei Terminen
auf den

2 2. O k t o b e r ,
2 0. November und
2 2. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichls mit dem angeordnet, dass die
dritte steilbietung uöthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadiun» 10 Proc^nt. Licitationsbeding-
nisse, Schätzungsprotololl und Grund-
vuchsexlract liegen hier zur Einsicht auf.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
19. August 1880.

(3741—3) Nr. 7322.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Otden von Zir ln i ; (dnrch die
Bormünder Iohauua und Hiarlin Pclric
von Tsch^uza, verireteil durch Hcrrn Dr.
Dcu l>l Adelsbcr») wird die mil dem
Bescheide vom 3. Juni 1880, Z, 4760,
auf den 28. Jul i , 28. August und 29sten
September 1880 angeordnet gnve>ene exec.
Feilbietung der dem Josef Dragolic von
Zirkniz gehörigen, gerichtlich auf .^30 fi.
bewerteten Realität lmd Rectf.-Nr. 428
2ä Haasberg wegen schuldigen 290 fi.
33 tr. s. A. auf den

2 1 . O t t o b e r .
2 0. November und
22. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht koitsch, am 6ten
August 1880.

(3748—3) Nr. 6989.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der mindj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch die
Vormünder Johanna und Martin Petric
von Tschcuza, verlreteil durch Hcrrn Dr.
Deu in Adelsberg) wird die mit dem
Bescheide vom 27. März 1880, Z. 3118,
auf den 14. Jul i !8^0 angeordnet gc-
wesene dritte efec. Feilbietung der dem
Mathias <vkof von Niederdorf Hs.«Nr.
37 gehörigen, gerichtlich auf 2! 30 ft. be
werteten Realität uuti Rectf.-Nr. 2'/Z ^ä
Sitticher Karstcrgilt wegen schuldigen
67 fl. 56 lr. f. A. auf den

2 1 . Ok tobe r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
August 1880.

(3763—3) Nr. 7838.

Neassumienlng
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Laibach wird die mit den»
Bescheide vom 10. September 1879,
Z. 7200, auf den 24. Dezember 1879
augeordnet gewesene und sohin sistierlc
dritte exec. Fcilbictung der dem Johann
Pctlovsck von Medvedjebrdo Ho.-Nr. 0
gehörigen, gerichtlich auf 1591 ft. brwer-
tclcn Realität 8nd Reclf.-Nr. 607, U>b.-
Nr. 22:^, Eiul.'Nr. 261 aä Loilsch wcgen
schuldigen 525 fi. s. N. !6ii88UMimä0
auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
früheren A„!,a,iae angeordnet.

August 1 8 ^ " " " ' ^ " " c h . am 9ten

(3764—3) Nr. 7887.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Uebcr Ansuchen des Herrn Anton
Moschct von iiaidach wird die mit dem
Bescheide vom 22. Mai 1879. Z. 3959,
auf den 4. September 1879 angeordnet
gcwescne und sohin sistierlc dritte exec.
Feilbictuüg der dem Johann Meze von
Brod Hs.Nr. 110 gehörigen, gerichtlich
auf 5821 ft. bewerteten Realität 8ud
Nectf.'Nr. 103, Urb.-Nr. 53 ad Herr-
schaft Loitsch wegen schuldigen 400 ft.
s. A. leaäLiiiulMlio auf den

2 8. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hirrgerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 8ten
August 1880.

(4094-3) Nr. 9310.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirlsacrichtc Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-
amles Gurlfeld die exec. Verstciger»»g der
ocm Franz Bozic von Mertuice gehöri-
gen, gerichtlich auf 475 ft. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 4/1 3.(1 Slrasf^ldogill
bewilliget und hie;u zwei Feilbiclui'.gs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

30, O l tober ,
die zweite auf den

1. Dezember 1880
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichtö mit dem Anhange angeordnet
morden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitationscommission z» erlegen hat,
sowie das Schiitzungsproiololl und der
Grundliuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourtfeld, am
31. August 1880.
____________ ^ ^ ^

Erinnerung
an die allfälligcit Pläcciidenten auf die
Realität Dom. Urb.,Nr. 18 aä Gut Ober-

radelstein.
Von de»n t. t Bezirksgerichte Glirl-

seld werden die allsälligen Prätendenten
auf die Realität Dom.-Mb.-Nr. 18 l̂ ä
Gut Oberradelstein hiemit erinll?rt:

Es habe wider dieselben bei diesem
Oe,ichle Josef Germ von Uilleiradelslein
(dulch Herrn Dr. Koceli) die Klage pcto.
Ersitzung obiger Realität hiergerichtö ein-
gebracht, und wird die Taasatzung hiefür
auf den

22. O l l ob er l 8 8 0 ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichls augeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den t. k. Erdlandcn
abwesend sind, so hat man zu deren Ver»
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
txn Michael Duh von Brezovo als Cu-
rator llä ll.ct.um bestellt.

Die Geklagten werdcn hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im oro>
nungsmüßigen Wcge einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderliche!» Schrille
einleiten lönum, widriaens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach dcn Be-
stimmungen der Gcrichtöoronuug v^ handelt
werden und die Geklagten, wellh.u es
übrigens frei steb.t, ihre Rcchtbbehrlfe inch
dem benannten Curator an die Hm.ü zu
geben, sich die aus einer Verabjäumnug
entstehenden Folgen selbst bcizuimssm h,.idcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
23. August 1880.

(3762—3) Nr. 63^!6

Neassmmmmg
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der l. k. Finanzpro
curator für Krain (ilom. des h. k. k.
Aerarc') wir) die mit dem Bescheide oom
5. Inn i 1879, Z. 5499. bewilligte nnd
suhin sistierte exec, Feilbielung der dc,u
Anton Rozanc von Zirkniz Hs.-Nr. 33
gehörigen, gerichtlich auf 26lO ft. be
werteten Realität «ud Rectf.-Nr. 325 ad
Haasbcrg wegen schuldigen 89 ft. 6 kr.
s. A. r«ll,88Uln^n(1o auf dcn

2 1. O t l o b c r ,
2 0. November und
2 2, Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange an.eurdurl.

K. t. Bezirksgericht Voitsch, am 2lc»
August 1880.

(4079—3) Nr, 2600.

Executive
Realitätenversteigerlliig.

Vom l. t. Bezirksgerichte Seiselibrlg
wird bekannt gemacht:

Es sei ülxr Axsnchen des Jakob
Turk von Schirörz Nr. 26 die rxcc. Ver-
steigerung der dein Johann Erbinn von
Wisaiz gehörigen, gerichtlich auf ^8.",l) fl.
gcschätztlN Realität »ud Reclf.-^ir. 350
u,ä Herrschaft Zeisenberg bewilliget nnd
hiezu drei Feilbieluilgs'Tagsatzun^en, und
zwar die erste auf den

20. O t t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. November
und die dritte anf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal normillags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebände mit dem Anhange au-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten ^rilbieluiig »ur
um oder über dem Schätzungswert, l>ei der
drillen aber auch unter demselben hint
angegeben werden wird.

Die Kicilcllionsbedi'.lgnisse, wornach
insbesondere j?der Licitanl vor gemachtem
Anbote ein !0proc. Vadium zu Handen
der Licilationscommissiun ^i erlego» hat,
sowie das Schätznngsvrotololl und der
Grundb'.lchsexlract löuilcil ii>. der dicS-
^erichllichen Registratur ri»aeseb/n werden.

K. k. Bezirksgericht Scisenorrg, a::,
20. August !880.

(4080 3) Nr. 2887^

Ezecutive
Realitätenversteigerllng.

Vom t. t. Ae^Irlögerichle Sciseilberc,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iohaun
Hoge von Nc.llag die exec. Versteigerung
der dem s^ran; Papez von Prcvolc ge-
hörigen, gerichtlich auf 1745) ft. geschätzten
Realität kud Reclf.-Nr. 6 ' / , li<1 Pfarr-
gilt Wlixelburg bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

2 2. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. November
und die dritte auf den

2 3. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angrord-
ncl worden, dass die Psaudnalität bri
der ersten und zweiten Feilbictnng nur
um oocr über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demsclbcn
hintangegcben werden wird.

Die tticitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kiritaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotolull uud der Grund-
buchsextract lönnen in der dingenchtlichen
Registratur eingeseheil werden,

K. t. Bezirksgericht Seiseubcrg, am
8. September 1880.

—

Zmite M, Fei!»»
Zur ersten auf den " ' ^ F ^

l. I . anneurdnet gewesenen exm' ^^,.
tm'tnnq der Vartholmä P"al a ^ ^
tät U r l ^ N r . 237N.1 Muu ^
KcNl f lns t ige. . ich tersä^n^"H^
init Bescheid vom 20. Sl'pwi'l)

anf den 18. O l t o b e : ^ ^
mMM'dnoten zllieiteil exccntwc^^^ ,̂̂
feiibietnnss n.it dem f ' " ) " " '
geschritten werden »"rd. „ M >

K, k. Aczirks.^erlcht Wg'
September 1880. ^ ^ — ^

Nr. 5>"
(4016-2)

Executive
RealitätenversteigeM

Vom t. t. Bezirksgerichte "
wird bekannt gemacht: . HcN"

Es sei über Ansucht" " A -
Guido Zeschlo i>. "aibach ô ' ^ ^ ,.
Dr. Moschc) die exec. ^ ' ' " M ' " ^
d.,n Herrn Josef Pch«"' v"' 9 si. ̂
gehörigen, gerichtlich «"l ^ K . h M .
schätzten Realitäten, alo: Url,. ^ »
505,496'/«. 487, 486/a. ^ 3
und 491/d uä Nasstnsuß. "^asst"^
12 uud 6 uä Pfarrlirchc'lg " ^ >,.,
u.d Urb.-Nr. 37, N 9 / l ^ ' ,,^,c17 l ltä R e l t e n d n r g . - b e w . W l ^ ^
drei Feilbietuugs-Tagsatzunge»,
die erste auf den

_3. Oktober,
die zweite auf den

2 3. November
und die dritte anf den „0

23. Dezember l s « , / ^
jedcsmal vormittags von ' ^ , ^
n,ld nülhigensall. "ach""Ua^ ,̂  h,,'
li Uhr, m der Gcrichlökan^ ^^
Anhang «..geordnet " " , > i <
Pfandrcalitäteu bei der crs e' ^ ZO
Feilbietung nur um oder üw ^ ,.„l.
tzuugöwert. bci der d" t l c ' ^
demselben hlnla.^geben w ^o:

Die ^icitationsbedtn"! ' ^ ' ^
insbesondere j<der Acttanl « « d <
Anbote ein 10proc.Vadn.n z ^ ^
^icitationscominissioil z» r ^„v
wie die Schätznngsprotolou^ ^ d
Grundbuchserlracle l ö " " " . h,,, >w ^
gerichtlichen Registratur cw e>^,^>, ""

Die Real i tä t ' ^ ^ " ^ ^ t . >̂
den Grundbuchslörpern " ' > ^ „ f B .

tt. t. Bezirksgericht ^ " "
20. September 1^^___^ - ^^4ß4 '

— III. ^
(4110—2) ^ ,.

N c a l i t a t R c r s t ^

E s s e i n b e r A n s n c h c n d ' ^ , ^
prm'nratur hier die ' i - v»n/s<)ll,
der d<>!n Johann / " , . ^ ' ^ -"'
^höli.;en. l^nchll'chf , M M ^
<Ze/chä̂ n Nealclat ElN-, ^ ^ , c
Sunnc^g bewilligt Mio ^ ^ ^
bietnng's - Tagsatzungcll'
" ^ " " ^ " 2 0 . Oktober ,

die zweite mtf d ^ ^ ^ ^ ,

und die driite'auf de" ^ s ^ ' ^ M
18. Dez cm be ^ h . ^ ^

jedl'smcü umtN'ttags ro dr.» ",Ä>
!n dcr Gerichtskanzlr M Pf. ^ , ,
angeordnet wm ̂ > > ' . d ^ ^ . , ^ ^
bei d.r ersten '''^. "^c l>" r ^ '
nur nm oder über d ' N ^ , <
bei der dritten /^e H , , - ^ ^
selben hintan^e«ew ' „isc, „ F

Die "N ^ ,,,
insbesondere ,edn ^ ' hD" H^c' ' .-s
Anbote ein 1"p" . H " zu ^ >
der LicitationsconlN '" , t o l " ^ , ,,,
sowie das Schatz" ü, . ' „ ^
Orllndbnchsextr^t " j^csH^.
gerichtlichen Neg'stra u ^ l i l ^

Laibach, " " 21. ̂  ^



2M>?

/eüunltmachmlg.
"sp d!ss. " 7 ^'darsic von Feistriz.

? ' , " " " belamtt ,emacht:
des l ,'<K.'""'" '" der Erecutionssachc
G . < v m ^ " ' ' ' ^ 3 " s t r i z gegcn Josef
< ^ V " . l c M 0 . 2 4 f t . 67l r .zur

' ^ ^ . ^ N c c h l e be. der auf den
lllttac.^./' Oktober I 8 8 0
^l i lä l , "."^'dnelen ^'ildietung der
"«ch h , , " b.̂ Nr. 23/3 uä Out Strai-
!'"'^'n-tor l ? ?""scheg in Feistriz
^k»der k " V ^ m u vcslrllt u»d dem-
>»Ge!l. ^ " ^ Veschrid behandlet

I>>>! ' l 880^ ' ^^ " ' ^ ^ ^ c h . an, 28steu
^ ^ ) ^ ^

^ ^ Nr. «73».

, V!?wVersteigerung.
!">le/^,.ü^ A>,s..^„, ^., f , Steuer-
"den. H b.e Unl ive Vrrsteigeruog
^ ' n a , L " " ' """ falsch Nr. 51

^"^ik v , , " / ' " " i s de.n Rnclstands-
'>, 47 n°'" ^ ^ I«"..er 1870 chuldi-
^ ^ i l b i t t . ^ / ^ ^" ' l l ig t t und hiezu

">tc auf ^ " ^ ^ " " « ' " ' ""d Mar
^ ' ^ ^ t t o b e r ,

""die t > ^ November

^"c , , 7 dru, Anhang augeord.
"''te>' „d °^, ^ Pfa»drealilät bei

^ ^ n ^ ^ ^ U b i e t u n g n u r u m
l c><^ n Schatzllngswert, bei der

'>"den - " " " demselben hintan-

3''°''^e1^?^bi''gnisse, wornach
3 " ' nn u , " ^'c'tant vor gemachtem

» k a c ' ̂ ' " to to l l und der Grund-
^ a l ^ , - " " " ' in der diesgerichtlichen

^ '' Bei ' ^ " ' ^ " " " ' !>" ' .
<p>ber ?H" 'cht Feistriz. am 19len
^ ^ 8 ^ ^ _ _ ^ . .

^ < . Nr. 0737.

,,Menversteiger
^ d!'<wn^.'"^erichl' Fcistriz
^ ' v « , " " Ausuchen des Anton
^ - ^ r s t ^ " l ch (dnrch Dr. Den)
^>H,, don m^'"9 ^"' ̂ " ' ^ ^ ^
< ^ a,f " /? '^r.43 gehörigen,
^7>^ geschätzte..,"..»
'"illiV. ' ̂ 0 n "/"'lchaft Adclsbrrg «ud
l'tz',5 ""d bi^. " '""""dcn Realität be-

'^"' . » ! ' ^ i Fcilbietnngs-Tag-
^,».> 2^ ? ' . ^ "Ne auf den
. ^.. f^t lober,

"^ri^^vember
w« ^4. ̂  «"f den

>,«? ,'"»>»rl>,,.,/ ^"ch,c>! „ „ I dlm

!°'N '«' „n. I '", " " ,«",.,. ^ . l , ^ .
^ " > ^ " « d . , , . Schatz,.,,.,«.

^eolil^ecutive '"""''
, ^s^'ach?."l'nichle^cist^wird

die exec. Versteigerung der dem Johann
Slanc von Grafenbrunn )ir. 3̂ ) gehörigen,
gerichtlich anf 1470 fi. yeschätzlen Realität
8ud Urb.«Nr. 410 uä Herrschaft Adelsbcrg
bewilligt und hiezu drci Feilbictnngs-Tag-
satzungen, nnd zwar die erste anf den

2 2. O l t o b e r ,
die zweilc auf den

19. November
nnd die dritte anf den

24. Dezember 1880 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
in der Ocrichtolanzlei mit den» Anhange
angeurdncl wordcn, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um odrr über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber anch nnler demselben
hintangegebm werden wird.

Die ^icilalioilSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen der
^icitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzu»göprotololl und der Orund-
buchseflracl können in der dieögerichllichen
Registratur eingesehen werden,

K, l. Bezirlsgericht Feistriz, am 19ten
Seplenlber 1880^
(4274—2') Nr. 5438^

Ezeclitive
Realitätenversteigerllng.

Vom l. f. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Jam-
nil von Unleramrsftcrg die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Mauser von Ho-
örvje Nr. 1 gehörigen, gerichtlich anf
1000 st. geschätzten, im Grundbnche der
Catustralgemeinde Zdenslawas «ud Einl.-
Nr. !)7 vorkommenden ^tcalitäl bewilliget
und hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzüngen,
nnd zwar die erste auf den

2 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

20. November
nnd die dritte anf den

23. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal uorinilla^s um 10 Uhr, in dem
Amtslocalc nut dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Fri!birl»na, nur um
oder über den» Schätznnaawelle, bei der
dritten aber anch nüler demselben hint-
angegeben wer^n wird.

D!e Vicilationsbcdmgnisse, wornach
inöbcslindere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licilationscommission zn erlege» hat,
sowie das SchätznnaöftrololoU und der
OrundbuchSerlract tömien in der dirs-
gerichtlichen Negislralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
22. September l880.
(4278-2) N^25>95.

Lfecutivc
Ncalitäten-Verstcigcrung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird bekannt geinacht:
Es sei über Ansuchen des Franz ttxzar

(Cesfionär des Jakob ^uznil) hier die exe«
cutive Versteigerung der dem Thmnas
Zelrznil von Oabcrje gch^igen, gcncht
lich auf 8l> fl. geschätzten, 8ud Berg Nnm-
nier 130/137 nnd 142/149, wm. I I ,
sol. 200 li,.d 278 lui Herrschaft Savcn-
slein vorlonlnllndcn Weingarlcorealilälcn
bewilligt und hiezu drci Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 0. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte anf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dem Amtsgcbälidc mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dic Pfandrcalilattn
bei der ersten und zwcitcn Fcilbielnng
nur um oder über dem Schätzu"a.üwcrt,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die Ncilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Aübotc ein lOproc. Vadium z» Hcmben
der Vicitationscummission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungsprolutoUe u"i> die
OrundbuchsMracte können in dcr d,es-
gerichtlichen Registratur cingcschc!, werden

K. l. Bezirksgericht Ratschach. «>"
1. September 1880.

(4299-2) Nr. 22.833.

Dritte ezec. Feilbietling.
Vom k. l. städt.-dclVg. Äczirli'gerichle

Naibach wird bekannt grlnachl:
Zn der auf d:n 22. September 1880

«»geordneten zweiten erec. Feilbietung der
dcm Anton Pader vo.» Ganische yehüri-
grn Realität ist kein Kauflustiger erschie-
nen, und wird sohin zur dritten auf den

2:;. O l l ob er 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. stäot. drleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 24. S.plcmber 1880

(4190—2) Nr. 8171.

Uebertragllng
dritter em. Feilbietling.

Die mit dem Bescheide vom 14. No-
vember 1877. Z. 11.097, auf den 3ten
Jul i 1878 angeordnete dritte exec. Real-
feilbiellü'g d̂ r den» Iohaim Starusinic
von Krasioz gehörigen Realität wird mit
dem vorigen Anhange anf den

23. O l t o b e r 1 8 8 0
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
25. August 1880.

(4314—2) Nr. ?4<)9.

Vckmmtmachung.
Von, t. l. B'zirlögcrichle Feislri; wird

im Nachhange zum hingerichtlicheu Edicle
vom 18, September 1880, Z. 0055, br-
lannt ge,nacht:

Es sei den uüb^kannt wo befindliche»
Tabnlarqlinibiarrn Jakob, Katharina n»d
Iosefa Kali,za von Graflnbrn»», ^iilo-
lauS Suchs, ^ulas Trebec, Josef u»o
Andreas Dclost und Jakob Slavc von
Grafenbrnnn, resp. den gleichfalls unbe-
kannten Rechtsnachfolgern zur Wahrung
ihrer Rechte bci der auf den

2 2 O k t o b e r ,
19. N o v e m b e r und
24. Dezember 1 8 8 0 .

vormittags !) Uhr, hirrgcrichls aü^ord«
nelen excc. Feildieluna der Ncalilät Urd.,
Nr. 421 zu! H rlschasl Adeltzberg Herr
Franz Brniger non Dornegg Nr. 28 als
Eurator lui ^t,mn aufgestellt und ihln
der bezügliche Feilbietimgobescheid bchan-
d'gct worden.

K. l. Beziltsgericht Feistriz. an, 0teu
Oktober 18^0.
^(4315-2^ Nr. 8092.

Vckcnmtmachlmg.
Do» Gläubigern der Mathias M!!ö°

schen Coiicursmasse wird bekannt gegebe»,
dass d r̂ Eoucuromüsseverwaller Simo»
Jan die Verwaltungsrrchnung gelegt hat
und dass zur »Feststellung der Ansprüche
desselben auf Entlohnung und Ersatz bcr
brstrilteiiru Auslagen die Tagsatzuxg
auf den

2 3. Ok tober 1 8 8 0 .
vormittag 9 Uhr, im Bureau des ae
sl'NigU"., Concnrscoilünissärs augeorduei
worden ist.

K. k. UczirlSgrricht Laas. am l llcn

Oltober 1,̂ 80.

s 4 3 i 3 - 2 ) Nr. 7214.

Btlanntmachung.
. Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
"N Nachhange zum hirrgerichtlichen Edirle
vom 21, Seplcmbcr l880, Z. 0850, be-
lannt gemacht:

Es sei drn unbekannt wo brfindlichen
Tabulargläubigcrn Andreas. Aloisia, Ka-
tharina. Maria und Francisca Umel von
Zagorje. resp. dcren gleichfalls uiibrsann.
tcu N.chtsuachfolgclN, zur Wahrung ihrer
Rcchlc bei der auf den

2 9. O k t o b e r .
2 0. November »nd
24. Dezember 1 8 8 0 .

vormillags 9 Uhr, hicrgerichls aü^ord^
netrn ez.cc. Feilbiclun,, der Realität Urb.-
Nr. 05'/« u<1 Herrschaft Pren, Herr
Franz Bcnigcr von Dorue«g Nr 28
zum Curator aä n<'tunl bestcllt und ihm
der bezügliche FeilbieUülgsbescheid liehä»
digct woidcn.

lt. l, Bezirksgericht Feistriz, am 4len
Oktober 1880.

(4279—2) Nr. 4357.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom k k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nuchhau^e zum Eoicte vom
10. Juni l. I , , Z, 4357, bekannt gemacht,
dass, da zu der auf den 23. September
l. I . angeordneten erstrn exec. Feilbletung
der der Francisca Baudrl'schm Realität
lein Kauflustiger erschienen ist, zu der auf

den 23. O l t o b e r l. I .
anbrranmleu zweiten erec. steilbielung ge<
schritte» werde» luird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
25. September 1880.
(4298—2) Nr. 20,834.

Dritte efec. Feilbielung.
Vom l. k. städl. dclrg. Äelirls.erichle

öaibach wird brluunt armacht:
Zu der auf den 22. September 1880

angeordnete» zwei'.cn ef<c. F(iloietu»g der
dem Ailton Padar vo» Ganische g^höll»
ge» Realitäten ist kein Kauflustig^' er>
schielten, und wird zur dritten auf den

2 3. O k t o b e r 1 8 8 0
angeordnctln Feilbieluug geschritten.

K. l. slädl. d<leg. B^irlsgcrlchl Vai.
bach, am 24. September 1880.

(4187—2) Nr. 6221

(5recutive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelobrrg
wiid bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen der Iosefa
Rojic vou Adeltzbera die ezcec. Versteige-
rung der dem Josef Orlhar vou St.
P-ter gehörige,', gerichtlich auf 2110 fi.
grschätzlln Realität Urb.-Nr. 20'/„ l̂ ä
Herrschaft Pren» bewilligt und hiezu drei
^eilvieluntts-Tagsatzungen, und zwar dle
erste auf den

22. O l t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die drille auf den

2 ! . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal oormillags vo» 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange miaeurd»
net worden, dass die Pfandrealilät bei
drr crstrn »nd zweite» Feilbieluxli »nr
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben wcrden wird.

Die ^icitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor geulachlem
Anbote ein 10proc. Vadiulli z» Hailden
der Licitalioüscommission zu erlegen t.at.
sowie das Schätz,lngsprotolull und der
Grundbuchsiftracl lü»nen in der dies-
gerichtliche» Registratur eingesehen werd»».

K. l. Bezirksgericht Adelsbeig. am
3. August 1880,

(4214—2) Nr. 0579.

Executive *
Nealitaten-Versteigernng.

Vom l. t. Btzirlsaerichle F(i>triz wird
bekannt acmachl:

Es sei über Ansuche» des l, t, Steuer-
amteS Fcistriz (in Vertretung des h. k. t.
Aerars) dir efecntioe Versteigerung der dem
Michael Pccman als faitische», da»n I r rn i
nnd Joscfa P rman als angtblichm Besitzern
in Smerje Nr. 17 gehörigen, gerichtlich
auf 1500 ft. geschätzte» Rluliläleu »ud
Urb.-Nr. 32. Z. 0579, bewilligt und hic«
zu drei Feilbietungb Tagsatzüiigln, n»d
zwar die erste aus d<»

2 2, O l l o b e r ,
die zweite auf den

19, November
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vm nut tags vo» 9 bis 12 Uhr,
i» der Gerichlök.ni;lri mit den» Anhange
a»gcord»et worde», dasö die Psa»>nulllülrn
bei der erstm »nd zweite» Feiltmtung nur
um oder über dem Schatzmigsimrl, bei dlr
dritten aber auch unter bcmsrlben hintun«
gegeben werde».

Die llicitat'onsbediu.missc, wornach
insbesondere jeder Kicita!,! r-or geniachlen,
Anbote ein lOproc. Vaomm zn Handrn
der l<lcilationsco,nmission zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotololle und dir
Grundbuchssflracle lön»en in der dns»
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. t. BeziMgericht Feistriz. am 10W,
September 1ii80.
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(4168-3) Nr. 7000.
Üebertragnng

dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 12. Juni

1880. Z 5316, auf den 14. August
angeordnete dritte ex«. Feilbiemng der
dem Josef Barbiö von Mottling gehöri-
gen Realitäten 8ud Rccts.-Nr. 279, 281,
282, 283 UND 286 der Gtcuer^inemde
Mottling wird mit dem vorigen Anhange
auf den

23. O l i o b e r 1 8 8 0
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Mottl ing, am
14. August 1880.

(4123—3) Nr. 2595.

Executive
Realltätenversteigerullg.

Bon» l. t. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Franz
Luzar (Cessionär oe« Ialob ^uzn'k) die
exec. Versteigerung der dem Thomas Ze-
leznit von Gaberje gehörigen, gerichtlich
auf 80 fl. geschätzten, 8ud Berg-Nun,mer
130/137 und 142/149, wm. I I , tdl. 206
und 278 aä Herrschaft Savenstcin vorkom-
menden Weingartemealitüten bewilligt und
hiezn drei <>cilbi>:t̂ !!gc Tagsützuügen, ui»d
zwar die erste auf den

2 0. O k t o b e r ,
die zweite anf den

2 4. N o v e m b e r i
und die dritte anf den

2 1 . Dezember 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in dem Amtsgebäude mit den» Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
unr um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ei»» 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommissicm zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichUichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
l . September 1880.
(4122-3) Nr. 1914.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Ratzchach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Laharner von Dobrava die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Koritnil von dort,
nun Mssner in Slanljchwerch, ßehürigen,
gerichtlich anf 460 ft. geschätzten, im
Grunobuchc der Herrschaft Tüffcr 8ud
Berg«Nr. 1258/^ vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feiltmtungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 2. O t t o b e r ,
die zweite auf den

2 3. N o v e m b e r
und die dritte anf den

2 4. Dezember 18 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am!
26, Juni 1880.

(4121—3) Nr. 2342.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blasius
m V « 3° ^ ' - Versteigerung der der
^ f ^ s s ' " ° ^ 7 ' »^ "«en , gerichtlich
uus 80 f l . geschützten, im Grundbnche der

Herrschaft Sauenstein «ud Berg-Nummer
598/607 vorkommenden N,ngarlenreali-
lät bewilliget und hiezu drei Feilbietung-
Tllgsatzung^il, und zwar die erst? auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormitags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealität
bei der ersten und zweiten sscilbklung nur
um odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, ^ornüch
insbesondere jeder Licitaitt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium ,;u Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so-
w'e das Schätznngsprotololl und der
Grundbnchsextra,! können m der dieö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
7. AuMst 1880.

(4077—3) Nr. 2582?

Executive
Nealltätettversteigerlliig.

Vom l. l . Bezirksgerichte Selsenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des l. l. Steuer-
amtes Seisenberg (in Vertretung des h.
f. l. Aera s) die exec. Versteigerung der
dem Franz Plut von Netje Nr. 20 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1775 f l . geschätz-
ten Realität slid Nectf. - Nr. 306 ad
Herrschaft Seisenberg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 2. N o v e m b e r ">
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichttzlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden. !

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
20. August 1880.

(4215—3) Nr. 6643.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Feistriz (in Vertretung des h. l . t.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Jakob Frank als factischcn und Josef
Hranl als grunobücherlichen Besitzer in
i^elje Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf!
1920 f l . geschätzten Realität 8ud Urb.-
Nr. 7 aä Herrschaft Prem bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite anf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nnter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere j?der Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
GrundduchSertract können in der dles-
gerichtlichm Registratur eingeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, an, I8ten
September 1880.

(4093—3) Nr. 9308.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei übn- Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurtfeld die exec. Versteigerung
der dcm Johann Solle von Planina
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich anf 1577 f l .
geschätzten Realität Urb. - Nr. 370 lul^
Herrschaft Pleterjach bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzlmgen, und zwar
die erste auf den

30. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1. D e z e m b e r 188 0
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr.
hiergcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-!
angegeben werden wiid. ;

Die Licitatiunsbedingnisse, wornach ^
insbesondere jeder Licitant vor gemach- ^
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau-!
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und'
der Grundbuchsextract können in der'
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. ^

K k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
31. August 1880. !

(4092—3) Nr. 8990. i

Emutwe !
Realitäten-Versteigerung. !

Vom k. k. Bezirksgerichte Gnrkfeld!
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Noth
(durch Herrn Dr. Koceli) die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Stojs von
Celine gehörigen, gerichtlich auf 480 f l .

! geschätzten Realität Urli.-Nr. 78 uä Gnt
Arch bewilligt und hiezn drei Feilbiktungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste ans den!

30. O k t o b e r ,
die zweite auf den

I. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 188 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfundrealität bei der
ersten und zweiten Feillnetnng nur um
oder über dem Schätznngswert. bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsliedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl uor gemach-
tem Anbote ein lOproc, Vadinm zu Handen
der Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbprolokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht 'Gurtfelo, am
27. August 1880.

( 4 1 0 0 - 3 ) Nr. 16/'20.

Relicitation.
Vom l. l. stüol.-deley. Bezirksgerichte

.̂«ibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstiche!» ^ s Joscf

Pcteln (ourch Hcrrn Dr. Ahazhich) dic
exec. Relicilauou o^ dcm Io lM», Glum
von Tomischel gehörig gewesenen, von
Mathias Ianloviö von Malena cxcc. er-
standenen, gerichtlich auf 2^83 fl. geschätz
ten Realität U.b.-Nr. 322, R«lf . Nr.
249, Einl.-Nr. 287 ad Sonnegg im
Neassunmru!',göwe»>e neuerlich bewilliget
und hiezu eine Feilbielungs-Tagsatzung
auf den

2 0. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bls 12 Uhr, in der
Gerlchtskanzlei mit den» Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswert hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handel» der
Acitatlonscommission zu erlege,» hat, sowie
das Schätzunasvrotololl und der Grnnd-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. Ju l i 1880.

( 4 2 4 1 - 3 ) " U .

BetanntmaäM.
Von dem t. t. O î'.t«!,er.chle ^ ^ ^

«nembl wurde dem g ^ " ^ . ^, ^
l Andrcns Schneller aus Nesse''̂  ^
! und rücksichtllch dessen n n b e l a n n ,
^ !,ach?olgc,'n, unbekannten M s " )" ^
Wahrung ihrer Rechte Herr p"" B
von Tschermmbl als Curator < ^
anfgestellt. welchen» unter emc.n ^ ,
gelichtliche Bescheid vom " » ^" ^ i l
Z. 4399. eingehändiget wur e.
die Frilbietungs-Tagsatzmlg " ' !

2 2. Oktober und
2«. November 1 » » "

anberaumt worden ist. ^.,^.,,,,.hs B
K. k. Bez i r ksge r i ch t» " " " " .

4. Ottober 1880. ^ ^ ^ ^ <

(4211—3)

<zmutive
! !)lealitäten-Versteigen^
! Vom l.k. Bezirtscenchle se>

' wird bekannt gcmachl: . M ^ ' '
Essn üder An!nÄ,cl» des I l. ^ .

amtes Fcislriz (in ^nlrelll»g " ^ .̂ ^„
Aerars) die ercc. Verste'gmmci ^ ,><
Andreas und Josef Nova^ v°> „̂>
brunu Nr. 7 alö bucherNche'' ^'
Johann Nooal alS fattlschen ^'^,gc, ' .
Andreas Nooal'sch^n A»thc!^ u ^ g
im Oru.ldbuchc t>er H ' " ^ " ,e„M. f
«ud Urb.^Nr. 405 vockom" ^l>.
rich.lich auf ^ W fl. gc'ch^e M .
tät «ad Urb.-Nr. 405 ^ ^ i gc'
Adelsbcrg bcwilligcl "''b ^ '^ " ^ er,l'
bietungs-Tagiatzllngell, und z>
auf d '̂il

29. Ok tober ,
die zweite auf den

2 6. November
und die drille anf den . „ « 0 .

24. Dezember 1 8 8 " . ^ A
jedesmal vormittags von " " ^„W
in der
angeordnet worden, dass d l H ^ g "
bei der ersten und Mtten ,6 ° „ t , ,
un, o^er W?r den» ^ c h ^ " ^^,„Ij»'t
der dlitlcn abrr auch u " l " ' ^
a»lge.jebel» werde»» wird. ,„ol^'

Die ^icitationöbeding",! . ^ ^ l l ,
insbesondere jeder Llcitant "° "̂ ,^„
Anbote ein 10proc.Vadium z" V ^ s F
Äcltl l t ionsconunissionznerW'^O^
das SchätzullgsprotokoU m" ^^gel^

buchsertract lijm»m ' " ,.. mndc^,.,,,
lichin Registrawr eingesehe" " , .u l ^ "

K.,. Bezirksgericht Fe.str^

September ^ ^ ^ ^ ^ ^ 7 9 l 3 ^

(414^1^3) ^

l5»!nnerung.^,„ch.„.
anSlefan D c r g a n c vm>

besannten Al.ft"U ^ , ' M
Von den. l. t. f e z ^ ^ , )

ling wird dem Stefan ^s , h"'
Semitsch, unbekannten Aule"
erl,»nert: ^ .,<«,»,. bei .^l

Es habe wider denseM ĉs ,,
Gerichte Georg Wnchse " " s. H <
Nr. 44 die Klage 60 1 ' ^ , ^ ^ l "
ber 1880, Z. ^ ' 4 "beue^
die Tagsatznng a»lf oen ^ ^

22. Ok tober 1 " „
angeordnet worden ist. ^^ M ^

Da der Aufentlplts ^ ^ H '
diesem Gerichte « > ' V ^ e n ^
ui^llcicht aus den k. l. M ' ^ t r c l ' l " > '
ist, so hat man zu snner d , . ^ .

Johann Dcrga»»c von ^ ^
tor lrä uotum bellcllt. ^ , l ^»

Der Gcllagle " ' ^ , s e l b e « .s^
Ende verständiget " ' . ̂ 'i,.c.. ,' .»'
zur rechten Zeit se b ^ ,,< ^ ,
einen andern ^ " " ^ ? ,„achc"' ,^ch<

in. ordnnngsmab^ ' .^ i . ' ' ' ' ' .^ciz,
und die z». seme " / lö " "^ ' 's<c ^
lichen Schritte clnle't ' ,. « sS O
dich Rechtssache " " ^ , , . u < >
C».rator »lach den V " ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^
richlöordnung vcrhand ^ ,^ ,ö ..^
Geklagte, welche'.' ^ ' ^ , v , .
seine Rechtsbehelft " ^ . g ^
Curator an die P« ,..t,tt „

gen selbst beizumAn " g,iotl

K. l. Oezirtsgcrichl

26. Septe.nber 1 » ^ -
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^ Nr. 7082.

Kundmachung.
tie R i ^ ^ ^ " l m t gemacht, dass, falls gegen
N e u e n V " ber ^ r A n l e g u n g e ines

W . " ^ c h e l e verfassten Besihbogen, welche
lhOen k / ^ ' . ^ " Verzeichnissen der Liegen-
Elheh,,' " ^ ^ i e der Catastralmappe und den
l^lngspwtolollen ^" iedernmnns Emsicht auf-

^ bis 2« . O k t o b e r l . I .

l^8Ubr'V^^^'ber l. I.,
>) " ^ ylergcrichts eingeleitet werden,

êben !"? ' ^ ^ ̂ " Interessenten bekannt«
^ < n d ^ / ' c Übertragung der nach 8 118
tlili^ i^ "7^est'tzes amort is ieren Privalforde-
îhm ln " " ^ " Grundbuchseinlagen unter-

Aeisass """, "'^"n der Verpflichtete noch vor der
^ ^ 3 dleser Einlagen daruiu ansucht, und

basS die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt wer-
den kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 14. Ok-
tober 1880.

(4281b—2)

Kundmachung.
Das Reichs.Kriegsministermm hat die Sicherstellung

der Verfrachtung von militär-ärarischen und Landwehr»
gütern für die Zeit vom 1. Jänner bis linde Dezem-
ber 1881 mittelst riner Offertverhandlung angeordnet.
Die Routen, auf welchen im Bereiche dieser Mil i tär-
intendanz die Verfrachtung von Seite der Unternehmer
stattfindet, sind aus dem unten folgende» Verzeich-
nisse zu entnehmen.

Die Sicherstcllungsbedingungen sind bei der ersten
Verlautbarung in diesem Blatte Nr. 235 vom I3ten
Oktober »880 bekanntgegeben; übrigens können die»
selben auch noch bei der'Militär-Intendanz, bei dem
Zrngsartillcne.Dcpot, bei der Pulverfabrik in Stein
und bei dcn Handels- und Gewerbelammern eingesehen
werden.

Offerte müssen längstens bis
20. O k t o b e r d. I . .

12 Uhr mittags, entweder unmittelbar beim l. k. Reichs«
Kriegsministerium oder bei dem Generalcommando
Graz überreicht werden.

Vermchnis
der laut vorstehender Kundmachung sicherzustellenden

^ Frachtrouten und Beiwagen,
zu L a n d m i t Aussch luss der E isenbahn.

von über bis und um gelehrt A°"

wraz — Karlsdorf 100 f!

Stein _ ., ,

Laibach — Rudolsswert

Tarvis — Mont Predil 20 fl.Hi. k. Mli»ür-3n»<nänn; Graz I88U.

I. Auntim.
. ^ " " > N«M«u«pl«h Nr. ?.

3?>«l°t W1881.
b!' '»'"ä«^.'>^ u°.,s.im,ion ,5 ,r„

' ' , H > T t u d ^ Forst-,
« " " i r t la" " ' ^ias, «,.d Gewichts-
< ? Tnfe N Portemonnaies-,

> t i / " l i ! , / «a^'der z>. vcrlchic'dcucu

> ° n ! ' . ' as w n^" Ialirc von Pcrsonen

/ ^ . ^ ^ " ' Stets echt zu pichen

>bG,ZüW und ganze

^ ^ 3 ^ ^ N : ' ""'w"c.h°de ohne
"H' l ) °h l , z "z>l culferncu. schmerz.

.,,./M«Ptlati««en

:^ tÄ.P. . icke l .
. ^lich d^Mr i i c le . I. Slock, und
^ ^ _ ä n ^ ^ und v.m 2 bis

^ ^ ^ ^ ^ (3Ü01) 21

M ^ Epranger'sche

^ " t u p f e n
!«!°>"c?^' ^ " " ^ ' d e n ,u°,ue.ltc,ne Hilfe
5 . > ^ ""d n a ^ ^ ' " und schuler -
' X ? l a V f t t ^ n ^ p c t i t . liesc.tisscn

h>t, b ü At«,, v b u vor ansteckeuden
. ^ > i ! ^ L e sich'N " i t einer Wenig-
"^ i ^bon ' " " ° " ber schnellen

< i ^ < " Herrn A p o . l ^

^ ^ H < " ' ^ h a c h i t i s , Lnngen-
>bes '? i tO ise . . ^ ' " haschen
> / 'deter ' Z ">.r verbnndcn

^ ist) "Intreiniguung

mit Chamottefutter, neuester und bester Construction.
Gerinllsler Verbrauch von Brennstoff, nleichnläßisse Wnrme und billig bei

JoH. O. WWMer,
Eiscnhandlung iu Laibach, (4.^8) «-2

des ^

MrnmnnK»riVck> !
llaibach, Wienerstraße Nr. U, neben l

der Apolhrlc. >
Daselbst Laaer aller Gattungen

, Tischler- und Tapezierer-
i Möbel.

Uebernahme von Zimmcrtapezie» >
rungen, Dccorationen uud Ausstattun^
gc» ganzer Wohnunnenus.^,, prompte '
und billige Äcdicnnug. (5:09) 1« ,

(4312—2) Nr. 66l1.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wurde

über Requisition des t. l. Bundesgerichtes
Laibach den unbclaunt wo befindlichen
Tabularglällbigern der Josef Gartner'scheu
Concursmasse, als:

Johann Kalister von Adelsberg, Georg
Vostjllnöiil von Feistriz, Anton, Andreas
uud Anton Ienlo von Topolc, rücksicht«
lich deren unbekannten Rechtsnachfolgern
zur Wahrung ihrer Rechte und zur Em'
pfanynahme des MelstbolSvertheilungs.
beschridcs vom 27. Jul i 1880, Z. 1079,
Herr Lorenz Ierouschel in Fcistrlz zum
Curator kä »clum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
I I. Oktober 1880.
(4270-2) sir. 3778.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramles
Wippach (in Vertretung des h. l, l . Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom Uten
September 187'.), Z. 47?<.!, auf den loten
Jänner. 13. Februar uud 13. März 1880
angeordnet glwrsene erste, zweite uud
dritte exccutlve steilbietuug der ocm Io>
haun Davllö von Äogu Nr. 5 gehörigen,
auf 821 f l . aeschätzten Realität a<l Herr«
fchaft Senoselsch tom. I I I , P23- ̂ 2
ie^8Uinn,nä() auf den

23. O k t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r uud
24. Dezember 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags von 9 bis N «yr,
hiergerichtS mit dem frühereu Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
4. August 1880.

(3987-3) Nr. 18,305.

Bekanntmachung.
Vom l. t. städl.'dclca. Brzirlönerichle

>n Kaibach wird dem laut Dienersrelalloi«
verstorbenen Johann Usnil Von Lauijche.Ta'
bulargläublger der Maria Dernlln'scheu
RcaliliN Urd.»Nr. 4 lcä Oairau, resp. seimm
unbckanntcu Rechtsnachfolger, zur W^h>
ruug seiner Rechte >n der Ef>c»tionssache
der Thensia Dcu von Malbuch gegen Maria
Derglin vo>, ^esilschie pow. 100 fi. Herr
Dr. Franz Papez von ^aibach zum Cu-
rator ad u,ctum bestellt und diesem der
Feilbittuugsbejchsid vom 28. Juni 1880,
Z 14.047, zugestellt.

K. l. slkdt.-dcleg. Bezirksgericht 8al'
bach, am 23. August 1880.

(4169—2) Nr. 7425.

Uebertragung
ezecutiver Feilbictung.
Die mit dem Bescheide vom 9. Juni

!880, H. 5193, auf den 7. August 1880
augeorduelc executive Realfeilbieluug der
dem Mar l iu ttolalj von Ternooec gehöri»
gen Realität wird mit dem vorigen An-
hange auf den

23 . O t t o b e r 1 8 8 0

Übertragen.
K. l. Bezirksgericht Mottling, am

7. August 1880.

(421U-3) Nr. 6655.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Stcuer-
amteil i^eislriz die exec. Versteigerung der
dem Anton Kaluza von Orafcnbruuu ge-
hörigen, gerichtlich auf 950 fi. geschätzte»
Realität wegcu aus dem RückstandSauS-
weise vom 26. November 1879 bewilliget
und hiezu drei Feilbietung« Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die dritte auf den

24 . Dezember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittag« von 9 b,s 12 Uhr,
im Amtsgebäude diefes Gerichtes mit dem
«uhllnge angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten uud zwetten
Feilbieluug nur um oder über dem Schä'
hungswert, bei der drillen abcr auch unter
demselben hintaugegebm werden wird.

Die ttlcltationsbrdlugnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vnr gemachtem
Anbote einlOproc, Vadinm z» Handen der
Licitationscommission zn erlege» hat, sowie
das Schähungßprolololl und der Grund-
buchseflracl können in der l>irsgerichtllche„
^sgistratnr eingesehen wrrdrn.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am
18. Slplrmber 1880.

(4297-3 ) Nr. 21.117.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. st'ädt..delca. Beziilsgerichte

'̂aibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlichen Edicte vom 31. August 1880,
Z. 19.210, bekannt gemacht:

Es werde bei fruchtlosen» Verstreichen
der zweilen exec. Feilbielnngs» Tagsatzung
iu der Executlonssache des Herrn. Dr.
Moschi (nom, dls Il'srf und der Agnes
Prteln aus Tomischel) gegen I r rn i Strum«
bslj von Tomischel Nr. 9 nunmehr zu der
auf den

23. Ok tobe r l. I .
anberaumten dritten exec. Feilbietung der
Besitz' und Geuussrechte der in der Steuer-
gemeinde Tomlschrl gelegenen Wiese di«tl'u.
lollu, loiiliUi 6^1 und an dem Gemeinde»
Antheile ßinuM», mit dem urjpriwgUcheu
Anhange geschritten.

K. l. städt »delcg. Bezirksgericht Lal<
bach, am 26. September 1880.

(4161—3) Nr. 2543.

Erinnerung
an Npollonia Gonobuch und Georg
E a l , unbekannten Aufenthaltes, und
deren gleichfalls unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ra.

tschach wird der Apollonia Gonobuch
und dem Georg Hat, unbekannten Auf»
entHaltes, und deren gleichfalls imbclann«
ten Rechtsnachfolgern hiemil erinnert:

Es haben Maria und Iosrf Cat von
Gorelce Nr. 3 und 2 wider dieselben
die Klage auf Anerkennung des Eigen-
thums auf die im Grundbuche des Gutes
Holcn'.esch kud Urb,-Nr. 28 vorkommende
Halbhube zu Gorelce und des im Grund«
buche der Barbogill Ratschach 8ud Urt,..
Nr. 39/48 vorkommenden Weingartens i>,
Verhouslagora die Erwerbung im Wege
der Elsitzuna 8ud i>i.'l«8. 27. «ugusl
1880, Z. 2543, HIeramlS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

26 . O k t o b e r 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
G. O. augeordnet uud den Geklagten
wegen ihres uubelanulen Aufenthaltes Josef
Plasuil von Gorelcc als Curator u,ä »,c-
tum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu ocm Ende
verstäudiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder fich eiuen
andern Sachwalter zu bestellen und au»
her namhaft zu machen haben, widrigruS
diese Rechtssache mit dem ausyestMen
Euralor vcrhandeU werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ralschach, aln
28. Nuzust 1880.
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Wert HMjfer,
Handschuhmacher und chirurgischer

Bandagift,
Sternallce Nr. 8, Laiüach,

empfiehlt sein reich sortiertes Lager von
Vruchbändern neuester Gattung, womit die
stärksten Brüche zurückgehalten wcrdell, Nabel»
bruchbäildern init und ohne Feder, Suspensorien,
Bauchbinden, Klystier- und Muttcrspritzcn, Sch-
lissen für Hämorrhoidalleidendc, Augenschirmcn
aus Seide, Flancllfatfchen, Vrusthütchen, Mutter»
lränzen und Ringen, Saugflaschen neuester
Gattung, Saugern, Vcttcinlagen nach Meter,
Lcibschüsseln, Kathedern engl. — Gcradhalter,
orthoft. Mieder für Ausgewachsene und sonstige
Apparate, Schuürstrümpfe für Krampfadern:c.
werden nach Maß angefertigt. (2302) 20

Auch werden alle Reparaturen an Bruch«
bändcrn und sonstigen Bandagen übernomnlcn
uud auf das billigste berechnet.

Hinlauf von rohen Reh», Gems- und Hirsch»
Yänten. Lager uon allen Gattungen Wiener
Vandschuhcn bcslcr Qualität, dopp, genäht.

Uom nahen

Gode
! gerettet
> habe ich mit dem Hof'schcn Malzeztractc!
leinen noch nicht 40jährigen Lungen l
> süchtigen, den ich in ärztliche Achand»!
>lung übernommen hatte. !
> Schon war eine Luugenverciterung!
> vorgeschritten, ebenso eine schmerzliche!
lLeliri Verhärtung, Oft wiederholter!
»^luilnü'tcn und Eiterauswurf in fo qe-l
lschiuächtenl, abgezehrtem, ficbrrischem!
> 'Maude, dass man sein baldiges Ende l
> erwarte» musste. Nachdem ich oK'Lun.l
lgeneongcsnonen gchobcn hatte, verad-l
> reichte ich ihm Hof'scheS Malzextract, l
>').'ach dem Genusse der zcbnteu Flasche!
> trat eine günstige Wendung der .Maut» l
lheit ein und nach der füusundzwaüzig-!
> stcu Flasche hörte die Brustbellemnumg«
lauf, Ich lieh ihn nun auch die Hoff-l
>sche Malzextract'lihocolate lriutcii; siel
lsiärtte ihn sichtlich, und jetzt ist er Re-
Convalescent. l
»Dr. iieorss lUutllw» Sparer, i k.!
> Gubernialrath in Abbazia, >
! Bitte um Zusendung von ̂  F la- !
s schen Malzbier und 3 Kilo Malzchoco- >
l latc. >
! An den f. l, Hoflieferanten der meisten!
! Souveräne Europas. Herrn >

fllänjenb hmtyxte, angenehm abfiî renbc
Präparate.

©afti$ toerjurferte Ritten
(i 30 fr. unb 50 fr.) fiitb ba3 renommier-
teste sDJttteI gegen

Iliiflrnne, fcämorr&oibcrt, (tfidjt, 9U)citma=
tismuS, £cbcraufd)pppuiia, fcaiitnušsfdjojp«
puug 2c. unb sanftestes Abführmittel für
Äinbcr unb grauen.

|}u bcfticJjeu bard) afle Wpot§cfcn fitainS.
3n Laibach bei to. I r n f 6c j t t , 3 . ©bo»
bob a nub (£. Jöirf d] ife.

f C r f i f l u c u n o i c Präparate auS ber
V M I J I , Mpotsjcfc „jum D&eliSf" iu tfla-
flenfurt stammen. (3940) 24—3

Schmerzlos
•>hne Elnapvltannfr,

c&nc t-i'1 Vordaautig- fJBvenbc lUtbicauiente,
o$ne FolffokranfchoTtnn unb J3erus«atö-
rnu'f btilt naiti einer in nnjntyHsot ö̂TJen 6eft-
tit'ipäl/rten, jfan* nenon Tetothod.o

IIuritr0!ireeiflftK«r,
sottet f i l iob entflanbene al« au4 no$ so fett
veraltet,-. Dttbr^Kcir.ita, Rt'tindilob unb

Dr. Hartmann,
Wttylicb ber meb. ftncitHnt,

Crb.-Ülnflalt uicfct m«ftr ^atiiltiuflcraafjt:, |onberti

Wien, ZtaM, ecilernalfc Kr. 11.
*liic$ £au(au«[$läße, «itrktuun, Tlnao iel

Fra-jon, <Hciitfu(jt, Unfru^tbarfcit, Pollutionen,
MaiineHHrhwiirlie,

avüio, o b o e i u s o l i n e l d s n cber jui brenne;;,
o y ; ! i ! ; ) « und flo»uU*ü;e a l l e r A r t ,
i ' t i e f i i r t i bt cfe lbe tt e p a n H i i n g . e t rennt
X>t«iteuoit o«büvgt, u»b toetbeu JM e b i c a in < n 11
ms l<<vvia!î eti sofort ein^oit-nbet. («302 i

x>ex{dfyen&tl
3)aö toon bcr 53iaffetocrn)aUunfl ber

faUiten „9to^cit »ritanjiiafitljer'gobrif"
übernommene JRiefcnlaßcr tuirb Juegen
eiugegauflcueu gro&eu ^asilungöücrpfüd)'
tungeu unb gänjlid)er Räumung bcr
üoealttäten

um 75 JJroccnt unter brr 5"djätjun0
v erkauft,

baticr also fast »erstenst. 3ür nur fi. (i-7(),
aid faum ber fcftlftc bcs SBcrteö be8 blofjcn
3lrbeitžlo^uc§, «Bält man und)fteb/cttbc^
äufjerft gebiegeueö 83ritanniafilbcr^6pcife*
feruice, tuc(d)cö früher 3 0 p . (oftete, uub
luirb für bad Scifjblcibcn ber jjcftedc

|f4F~ 25 3«^rc garantiert. " ^ Q
fi <iuf«[nuJTcr mit tiorjügl. ©tatjlflingen,
G cd)t cnßltfdjc 5öiitauuiafilücr><Bn6ctn,
6 majfiuc ibritauniafilbcr-Spcilcfufltf,
6 feinste 5öritannianibcr=Jiuff«clö(f«f,
1 fdjtücrcr 93ritanuiafilbcr-Supp«n|cfiöpf«r,
1 maffitoer iöritanniafilbcr*iflifcfif<fiöp|!«r,
6 feinst etfilterte örütcntitr-ätatlitu,
6 Dor5Üglid)c iHefftrf«u«r, iüritautiiafilber,
3 fd)önc mafftUC (£i«rb«rfi<r,
3 prad)ttooUe feinste 3i«d«rlüff«n,
1 öorjüglidjci |)f«(t«r- ober 3iidicr&«fiüf»«r,
1 ttfu«fcifi»r( feinste ©orte,
2 cffcrtUoUe .Sofun-duffcttcuiiUr,

_2_fciuftc ^labaftcr-ütiicfittrouffäli«

5o etüct.
SUlc s)icr aiigefüfyiien 50 Slücf ^radjt«

flcgcnftänbc soften ^ufammcu

WT ff. 6*70. - » f
83cffclhma.ru gegen Wadjualjiue ober

toor^crige ©clbeiufcnbuufl ioerbru, so laiiflc
bcr Siorratö, reidjt, cffcctuicrt burd) bie
.^errett

ß[au & i i n n u , 6rneralbepi)t IHT

iÖritanniolillier-^ttbrilicn

Sfflien, L, ölifabct()ftiafec Mr. ü.
S|^*" .^uubertc ijou QDautfaguußß-- m\b

vlnerfcuuungäbricfen liegen sur öf-
fcntlid)cu(£itiftd)t iu unseremiönieau
auf. (4025) 12 3

S3ci 83cftetfuugcn genügt bie Wbrcffe:
B l a u eSc I C e t z i n , ' \7š7"ien.

€t(t)«re .pülfe für Wlänner in ©d)ttiädi«v'ttäiibfi! sowie qcfieimcu «vaiitl)oiten,
moaen biefetben ueraltet ober neu entftnnbm ietit, bietet bn« ein^ifl i" feiner Krt
enftireiibe 2L'cr!d)cu , ,*«* «Zclbst^älf«" treuer unb i)er(ä|"j(i(l)cr Ö(atl)(jfber für
üJianner unb 3ünflliitne, bie an •Ziliitüriie^iftänbeu, ^oflutionen :c. leiben.

Söeuedbar qejieu (Siiifenbiniß uon fl. 2 uou l » r . I , . K r i i N t in l*«i»t, \\mtl-
abseranffe 'l\. tföcttcre Huöfiinft 'roirb unter ftrengftrv discretion berfitiuiliinfi ci'vatiö
erttieitt. ^

diromog'i'ftiilt.
Neuester gelnntlnsreier k. k. priv.

Vervielüiltigungs - Apparat
fltr Schriften und ZeicIiniiMifcn in lOO vollkommen deutlicJien Exemplaren

von einem Originale.
Diftse neue .̂ â»«o hut den Yurv.iij,', dass Hio boi dür ]i<">uli:iton .Siiinmertenipnnitur x x i c l i t

iclÄTsslg" wird und (IUMK Oie Si:lini't a aa l t l c a . l t » r » . W a s a o i o a l i x l o l c l x t o."toz\a.-
' ' v a a c h . a u l a t . — 'J'inlon iu vnrn^hiedouen Farben. bsisniKli-rs acl^-wa.rü ' fola . -vi- <;«-
bruachtu AppurMS wonl«n mit dur nenen MaKNe wieder iiuf'#etü'li. (Uio'j) si s,

Keiie patentierte Stempelfarbe.
Im t r o c l e e x i O i ^ . /ust:ui<in un<l o l i u o 3 P o l » t » r av/.iiwemlnn, lint ilir» Vnr/.ÜL'o der

reinlichsten ifiLndhahnri;; un<l (fibt die nchönsttui, a o f o i t t i o c k s n a n jA.Tid.x-u.clc«.
S l o t l l . , "blacu., - v l o l o t t und B C h . - w * r z /u bcy.iohcn von iler l'abrilt

A . U n g e r e r & C o . in Wien, III., Reisnerstrassc Nr. 31,
wifl »uch durch dio jfröBneren Srlireibmiiterinlinn-Ilniidluii^nn in Wien niid dnr J'roviuz.

.Inliann n<)is,
t, t. Rath, Besitzer des goldenen Ver !

, dienfttreuzes mit der ilconc, Ritter!
huher preususchcr und deutscher Orden, l

rahrl1l»nleüerlu^e: »tu<it,kr»!,«,,,«
ItrUuuvr»tri»8ze > r. t i . l

NmtlNer i^ilslerillit.
K, l. priv. Centralcomite?c, Flcns»!

bürg: Das Ioh, Hofische Malzextract» s
Gesundhcitsbier hat sich als ein ganz!
vorzügliches Kräftigungsmittel gezeigt-l

M a j o r Wi t tge.
Nelegicrler.der lönigl, preuhischen La-l

zarethe. l
v«iwt» bei den Apothekern: Ga-l

bricl Piccoli nnd Erasmus Birschi^i l
bei den Kaufleuten: Peter Lasmik, l
H, L. Wcncel, Ios. Terdina, Schußnig >
und Weber. (3972) 4 - : ' . l

^ülirik in >^ien, l l l . , ^l-clb2^Lr8tl-2833 23—27. !

Kabriküzuichcn. Fubrikbzuichon.

B. Ditmar m Wien
k« k. Id^pr. JLainpon - Fabrik.

Grösste Lampen-Fabrik in Europa, gegründet 1840.

TISCH- UND HÄNGE-LAMPEN
nur in bewährten Constructionen unter Garantie für Qualität.

Cry8tall- und PhÖniX-Cylinder nicht springend mit Schutzmarke X

> rabrlk in>/VHs8l:»iau. " ' " 7 ^ " " «" m",.'^",''" l)lil0llna 4 l .

>l

Triester

Die Triester l l o m m e r c ^
empfängt Geldeinlagcn ' ,̂ „ch
schen Bank- und Staalsiwtt» ^ ^
in Zwanzig.Fva>.lenstl'ck'" u ^ ̂
mit der Verpftichlu''g. «ap .
Interessen in densclbe" ^>"'

Dieselbe escompl'ert a ^ ^,^
nnd qibl Vorschiisse °"l ° " ^ ̂ '
Wcrlhpapicce und Waren » ^ ̂
gcnaniilrn Valiiien. „finde»5"

Sämmtlichc Opera lmm ^
den in den Trlestcr Lotalb a t t t ^ ,
weise angezeigten Ocd- "gun^ l

Mau biete dein Glücke (lit

lusinifc, wolcho vom »W»11

I und garautiorf ist. •„htai^ "^
Die vortlM-ill-fto Kinns ; ; , V

iioiion Pianos ist derart U ? ^
von wenigen Wonaton «W* ^

h(M»40 (.•««•! ! zur »lei«i doI, j
.hu« k«,.„..on, darunter » « J ^ .

iHaupttrüssorvoiiovoiitUOlli»

1 Gewinn a M. { ^
1 Gewinn a M- ^ 0 ,

2 (iowinnou M- ,ß0Q0,
2 üowiiuio » {}• g('o00,

2 Gewinnes»- lb)<0,
12 Oowinnott flj- .$0,

1 Gowinn a M- \fafi.

4 Gewinne ÄJJ- ßOÖj,
62 Gewinne» }}• gflOÜ,

108 Gewinno k g- gOOj-
2 1 4 Gewinn« A M- jjja
63» Gewinnt»»- # ,
67« Gewinne a »• # ,
960 Gewinn.* »• 1 *

26ra45 Gewinne A J»- etc
otc. . d piniB^

Dio G e w i n n » ^ 6 " S1
 butf

«ig amtlich fostgcstolt. fl ffinnJJ^|i
Zur nächsten erst « ^ gtf>Btt«

dioscr grossen rorn ö» ,,
Goldvorlosung kostot ßodorH'J,',,
1 ganzes Oriff.-Los nur »• 3 , ̂ ^ ,
1 halbes ,. " " Vl* * ^
1 viortol „ " " gofort kfr

Allo Auftrage werjU.» ^ J ^
Einsendung, 1'ostau«» ' «der ^
nah.no des IJntragos > orll,lt^ .„,,
mann von uns die .«j lloSg »f ^
,,e„ vorsohenou Origi»»11

 ( 4 2 0 , ^

Hiindon. ,vOrdo» d'fili lf
Den Beatollunpn «° ^» J j . , , ,

dorlichen aiutücu» ^ f f Ol . l J W
KofÜKt, aus w o l ^ i ' d i ^ i l r f Stlioilu..ffdorüowinne»i J()|1 y y

Hon "Ls auch d" bejr
sflIIdeii »><"

zu ersohon sind, unü a6oM
jodor Ziehung ui iwm ^ ^ ^
iusgefordert w » 1 1 1 ^ f l e ^ t f e »

Dio Auszahlung « J ^ » ^ n " i
Bteta prompt unter S^J dn»g d j
kam/ durch ^ l ^ t e r o f f ^ .
auf Verlangen dor | ' ftl oi. b tf0 J ,
„nsoro Vorbindung l a

o r a n I l ls ö l , . r

Unsoro Collocto; UIll i fcrr

unseren Intoressontct a a. « ^
ton Treffer aiisbozahi^ >(>l, (M)
Mark 250.IMMI, --,',„(», «»}„„'

10(MM>0,«VÄk^b,ts^'fisVoraussichtlich , |{ii flo
chon, auf der M) ^ o n d »>oj*»r.
dotei Unternehme» ^.sU'11^ <J Pl

regoBothoiligu»ff3lbitto;;u{<f
rechnet worde», ll> söj,ro« „„d JJ ^
um alle M^'^^f^
una die Bestellung» ^ t *

Kaufmann ^ m , , ^ ^ ;

f nlu.lon. w«rj • flt, P<i.b*' „. * ^



«oil

2 " c h ' E , 3 " " e r «ehrmethode kennen
>̂°>« i i , ; s?"ln betreten. Monatliches

M) ^ E. Zetinovich,
^ — ^ ^ ^ N ^ s p l a j z N,. ::.

^^--->->>1 " " ' <4»N) 2 - 2

^ H , c>ge„es Erzeugnis, und

j t ? ^ , ""''''""l.»s."^n.M°,l^arsn
U ^ ' K ^ ^ , ' ^ d und billig bei

> ^ ^ m > '^""p'platz. (4>z,,<!
^ ^ ^ ^ ^ ^ n ^ c o u r a n l c franco,

l Kfl>« ""«'"> lich zm V
«. '"«'N"«^riMle>!,elN ft

U ^ l ^ lluter

^ » m m M m
^t^w'^I°hren187g«n

: ^ " im Schrcycr'schcn>
: > " 8 a n c l ^ " ^ ^ 4 4 ) 5 , 2 . 4 ^

^ ^ ^ ^ . . ^ l m m f « i r d o n
^' ^,° "5 «"sip ^ / " " " / " r " meinen

^°'ch dns ^ ""^' crslaltc ich die

^ ^ ^ ^ ^ - Grudrr.

Em husche« <<202> « - «

für jedes Geschäft passend, ist in der Theater»
gasse Nr. 6 neu sogleich zu vermieten.

Näheres beim Eigenthümer A. Pauschin.

Eine

Wohnung
am ziniscr Josef Platze Nr. «, I . Stock, be-
stehend ans 5 Zimmern, I Garderobezimmer,
bliche, Aolzlesse?c., ist von loininenden Oeorgi
ab z» vermieten. (4068) 3—3

Näheres beim Hauseigcnlhümer.

Wichtig fi'lr

Numen^neiller.
Soeben erschienen: (4»s>s>> 5 -3

M m Prsl8smss, lull Ilsusillilionl!»
von Pafscmcntclieworcn, zlnopfen, ssra»'
sen nnd Stickereien mit billigster Pre,^-
aiissabr nNrr modernsten ^nfpx^stoffe, luie
Plüsche, Sammle, Vrorate und aller Sm-
ten Zugehör zur Damen- und jtindcr
confection, und versende ich tmesrlve ssratiö
und franco ans geehrtes Vrrlaüa/n.

Alexander Orandt,
Wien, Nellbai,, Kirchcugasse Nr. 14.

Täglich frische

Häches-Pastetten
lioi (3942) 8 8

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congros8j>latz Nr 7.

> Alle '.'lrten (2'̂ <!) '!7>

! von den einfachsten bis zn den rles>anlesten, b

s ganze Einrichtungen !
> von Wohnungen. Hotels, Ändern .'l,, >

!Z)ecoratic»nett zedorArts
»und alle sonstigen eiuschläfligl» ?ltbeltru>
! liefert zu billigsten Preisen >

K. Dol'crlct,
I Tapezierer» unü MüV'elneslfl i lsl.!
l .̂'niliach, Franciöcam'rgcisss Nr 14, V

Dr. Hirsch
heilt geheime Krankheiten jeder Art (anch vrr>
altetc), insbesondere Hnrnröhreuftüfse, Poll»»
tionen, Manneöschwächc, Geschwüre, Syphilis
nnd Hautauöschläge, Flosi» l>ci Frauen, ohne
Vcrnfsstölnng des Patienten nach ganz neuer
Methode in nur weuigen Tagen gründlich

(discrct). Ordination: (3216) :l0

Wien, Mariahilferstrnße Nr. 31.
täglich von i> bis 6 Uhr. Sonn» niid Feiertage

von U bis 4 l!hr. Honorar mäsjig,
Vehnndlung auch brieftich.

Wo
kauft man billig«

Herren-, Knaben-
und (IlHHtylö 11

Kinderkleider?
Bei

I Inn.
Wo

ist dio grössto Auswahl in

Damen - Confection ?
Bei

1. Nenn
laibach, Klophaiiten^'issoNr. 11.

C«n-Viulinrn,
Original'Mobell Josef Qnarneri, il ft. 8, Ton-Violas 10 fi., Ton l5elloö li4 fi., bringe ich
in empfehlende Erinnernng, Diese Ton-Violinen, Violas nnd Cellos haben sich bereits schon
in nlten Ländern Oesterreichs sowie im Auslande sehr stark verbreitet; ich garantiere snr rin
jedes Instrument, das von mir bezogen wird. und nehme ein solches in nicht convenirrendsm
Falle selbst nach Jahren fiir den Kostcnpreis gerne wieder zurück.

S t r e i c h i , i s t r « n , e , ! t e n F a b r i c a t i o n dcz^

Wenzel Hoycr
in Schönbach bri ikgcr in Böhmen. (3607) 10-7

l«4«.

Möbelhalle
de»

Lnibach, Aucrspergplah Nr. 7.

Großes Lager von Möbeln
in einfachster nnd elegantester Fayon. Nebrrnimmt zur reellen und
prompten Effeclliierung Einrichtung und Decoriernng ganzer Wohnungen,
Biider und Hotels, sowohl in loco als anch in der Provinz.

Gegen Sicherftellung auch anf Noten.
Verpackungen und Äerfrndungen werden anf da3 sorgfältigste

ausgeführt und nur zum eigenen ttoslcnprcise berechnet. W76) «—7

wegrundet l«4«.

Ernest Zenniller, i.'ailmch.

Geslhilfiö-IlnffllllNg.
Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, dass ich am ö.Dttobrr l . I .

am hiesigen Plcche, Wienerstrahe Nr . 10 neu, N alt, ein ganz neu und
bestens assortiertes

Galantem-, Nümlierger- u. jiurzmarsjl-Oesilast
eröffnet habe, und erlaube mir, dasselbe zu zahlreichem Zuspruchr mit der
Versicherung bestens anzuempfehlen, dass es stets mein Bestreben sein wird,
meine verehrten P. T. Kunden in jeder Hinsicht zufriedenzustellen,

(4062) 3 - 3 Hochachtungsvoll

3 aibach im Oktober 1880. ß r n o s t Z e i t n i k e r .

>3

I-

Mil.'N(?i straff 27r. ŝ) ll^u, s, alt — zur „2Naiia I ) i l f "

Hie ällezle UemieiMe
l<3l5. l<ÜN. ps'ivileßies'ts

Aziemla Assicuratrice
in Triest,

g*egraruuri.d.et 1322 ,
mit oinein Gewührloistungsl'ondu von über

zehn Millionen Gülden
(wolehor nncli Vorschrift dos § 224 des Handelsgesetzbuches in der letzten
Generalversammlung nachgewioson wurdo) empfiehlt sich zu Versicherungen:

1.) g e g e l l F e U e r S C l l ä d e i l an Gebäuden, Fabriken, Mobilien, Waren-
lager, Yorrilthen von Wiesen- und Feldfrlhhten, wie auch sonstiger
boweglichor Habo;

2.) Versicherungen auf das Leben des Menschen:
<ij auf den Todesfall ohne odor mit einoin Antheil von 75% a m Gewinn,
b) auf den Lebonssall, Aussteuer und KindcrTersorgung, gegen /i.xt- Pränjieu,
c) Yerslcherungen von Leibrenten und Pensionen gogon Barzahlung

oder gegen Abtretung von Gobäuden oder Grundstückon.

Wie „Azienda Assleuratrlce", welche sich soit jhrom Bestehen oinen
wohlvordionton Huf in- und aussorhalb dor österreichischen Monarchie erworben
hat, versichert zu don billigsten l'rUmlen und den liberalsten Bedingiiiureii
">id bietet mit ihroin (iewttlirleistungrsfond von über 1 0 . 0 0 0 , 0 0 0
Gulden üsterr. WUlir. dem P. T. Publicum die vflliiBclieiibwerteste hi-
cherhelt.

Auskünfte jeder Art worden bereitwilligst ertheilt, Prospecte unentgeltlich
vorabfolgt und Versicherungsanträge angenommen durch die

Hauptagentschaft für Krain in Laibach,
Bureau: Petersstrasse Nr. % I. Stock.

Die Hauptagentscbaft: (4809)

Wilhelm Mayr, Apotheker.
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Circus Krenita & Co.
am itaiser-Iosef-Platze.

Heute Samstag, den 16. Oktober,

zwei große außer-
gmüslulilsle liorftellullgm.

Um 4 Uhr nachmittags
aus v i e l s e i t i g e s V e r l a n g e n

letzte Ertra-Kindervorftellullg
bei gewöhnlich ermäßigten Preisen für Kinder

und Erwachsene, nebst einer
Gratisverlosung

von verschiedenen Spielwaren I jedes den Circus
besuchende Kind bekommt ein Freilos.

Abends 7 Uhr:

Aauptvorstellung
bei gewöhnlichen Eintrittspreisen.

Sonntag, den 17, Oktober,
großes Kunst- und Preis-Wettrennen.

Näheres besagen die Placate.
(4360) K r e m b s e r , Director.

Kllöklö Dielhalle
Accibcrch

( K l a q e n f u r t e r s t r a ß e ) .
Ver ergcbenst Gefertigte bringt zur Anzeige,

dass er die

Restauration
in diesen Localitätcn übernommen hat, und
erlaubt sich derselbe, die höfliche Einladung an
das geehrte P. T, Publicum znm zahlreichen
Vesuche dieser Localilätcn anzufügen, Promple
und billige Bedienung wird garantiert.

Ergebenster

Kar l «lluih.
(435») Restaurateur, '

Hlur dcts eckte !
Dr. Popp'sche !

MMerm -Mlllllluialler
stillt sofort . die heftigsten Zahnschmerzen

..Herrn Dr. I . G. Popp,
l. k, Hofzahnarzt in Wien, Stadt, Äogner«

gasse Nr. 2 t
Momentan von heftigen Zahnschmer-«

zen ergriffen, machle ich Rebranch von ^
Ihrem rühmlichst bekannten Anal he» i n - l
Mundwasser, worauf der Schmerz sogleich s
gehoben war. (1528) 2 - 2 t

Ich fühle mich daher Ihnen sehr zum
Danlc verpflichtet. IhrNnatherin-Mund-
wasscr allen Fahnlcidcnocn auf 0as niärmste
empfehlend.

Z a r a , 1. Jänner 1877.
D r . Anton Nicolo Martiuow."

Ilg. u. Kleinmanr ̂  Fed. Oamberg
in Uaibllch l484i)) 2—1

sind beauftragt, antiquarilch billigst zu ver-
laufen, complct oder in einzelnen Jahrgängen:

1 Ueöer ^anl! u. Meer^
Jahrgang 1869, geb.,

1 Ueber Onm! u. Meer,
Jahrgang 1870—1878, in Heften.

Vamen-Moile-
und

Mamentem-O e M f t ,
Nathhausplah Nr. 25.

Hicmit beehre ich mich, die ergebenste Anzeige
zu machen, dass ich soeben eine große Auswahl
von

Damen-Mode-
undPosamenterie-Waren
erhalten habe. als: Entrectüchcr, Untcrröcke
für Damen, Krägen, Manschetten, Cravatten,
Strümpfe, Ichürzcll. Mieder, Echarpcs, ssichüs,
Bänder, Tpitzen, Knöpfe, Fransen, Borten,
Bänder für ltränze soiliie auch Hcrrencravotten
und alle in^dicscs Ẑ ach fallenden Artikel lr, ?c.

Meinen innigsten Dank für das mir bisher
geschenkte zahlreiche Zutrauen, und bitte auch
fernerhin um zahlreiche Äcsuche- ich werde
bemüht sein. jede Kundschaft auf das billigste
zu bedienen.

hochachtungsvoll

Auswärtige Nestellungen werden prompt
und billigst ausgeführt (4345) 3 1

Laibach, Sternallee l l :
l t l l lun l ler 1<»»rnu«t ^ tlövelnl'liemrnt
I»l»l-ul»vli<jU<; «Pariser Knnstuhr), i iemonlui l»,
feinste amerikanische und französische »e«ll>
ul iren, XulliuHer-, lul«lu!»»e lselbstlenchtende),

Xuellt- nnd Xllllull-^nrvn.

Komg-)lräut^-^lalz-G)'iralt unll
Earaml'lsl'll

lwn l.. tt. pistscl, H. La. in Vreslau.
K u r echt. wenn die norssedrnckle Kchntz-

marke auf den M k e l t e l l steht.
Zu haben in Laibach bei: tt. I»loeoll,

Apotheker „zum Engel", Wicncrstraße.
„bcrrcn I.. I I . I'let»«!, H- (^n. in Vresla».
Schon seit Jahren litt meine Frau an

einem furchtbare» Husten nndVrustbfllcmmung,!
nach Gebrauch von 2 kl.'inm l̂clschcn I h r e s !
ansgezeichnctcn Huste Nicht <Honig-5lräutcr'
Malz°(kxtract) fühlte sich dieselbe von Tag zu
Tag besser, nnd mir noch eine Flasche geniigle,
um sie vollständig wieder grsnnd zn inachcn.

h a y n a n , den 8, Jänner 1880.
(4331) 3 - 1 U/I<s!«li!l?, Z^hülcchnikcr,"

Modesalon

: H- - ^ . TomeLžič,:
shratcrgassc Nr. 6, I. Stock, PlUischin'schrs Hau«.

Meinen P. T. Kunden für den bisherigen Zuspruch bestens danlend, beehre
, lch nuch anzuzeigen, dass sich dcr

Modesalon
' vom heutigen Tage an im I . Stocke Theatcrgasse Nr, ü. im Pauschin'schen Hause
> befindet. '

Zugleich theile ich mit. dass soeben Aufpuhartilel sowie feinste Damcnlmte
' neuester Fa<?on aus Paris und Wien in reichster Auswahl eingetroffen sind, Z» zahl,
> reichen Aufträgen empfiehlt sich Hochach!unl^vullH. A. Tomažič.

Hotel Daniel
(4339) 1 2 - 1 «3-2T&Z

Prä«™t.v.n* d o ) | , r

eäsgfess
Gerneh aus dem Mnnde augenblicklich und nachhaltig; ist ein « ^ 0 ^ grun111

Zahnweh vnn carlflsmi ZHIinen; — assaniert die Luft in Kranken {]1

erfüllt dio ltäurno mit belobondem Duft. nc„n<l-Ee8°nZtti'l >"
D i o k a i s . r u s s i s c h e K e & i o r u n p hat dio K u c a l y p t u s - M ' " j l l s HoilmlU

öfTontlichon Hoilanstalten als Desinfectionsmittol dor Krankenzimmer u
parasitären Afl'ootionon des Mundes und dor Iiaehonhöhlo eingeführt

Preis eines Flacons fl- ^'^%xt-^
Vorräthig in allen renommierten Apotheken und Parfumorion uoi

archio und dos Auslandos. Ilauptdepöt bei fl«ß /•

Felix Griensteidl, Wien, L, Sonnenfel8|^>ri<
ttŠT Hei alle» unseren Depositeuren ist inieli D r . C M . ' ' v ,Vuiis^lzcl[!rliP?

schon im Jahre 1 S«i2 zu London in It der grossen PrelnmedaH» - ^„„etf11

k. k.prlv. Puritas-Mundselse zur hygienischen Vtleg? des Munfl«8 .(] 1
der Ztthne stets vorrllthijf. (42»»)

In Laibach zu haben bei C. Karlnger und Ed. Mahr. ^^^0

; " ; : , ' " •
1111(1 ,. Fir""

: ^ >

Seit 30 Jahron slots mit dom boston Erfolffo anffowandt g g ^ ifefl^
Mug:onkrunklieiten und Verdnniin^HKtönin^en (wio Appntitlos j»(jSOll(ler«
pfurif,' otc.) go^on ]{Inlc<ni|?e8tio!wn und HiiinorrlioidalleHl«;»«
8OI1OII zu onipfolihm, dio eirm sitzende Lebensweiso füliron. _ ^ ^

JPreto einer versiegelten OviifinalßdscUe lJ^J^****'

Franzbranntwein und Sajz^
Der zuvorläHsiKsto Solhstarzt zur Hilf« dor loidonden ^'3 l l S c lV'onvuii ( 1Ä'

innoren und üussoron Kntzündiiiigtni, gogon dio moiston Krankl»t' l toni
WuI1(jcH1

 H ^
allor Art, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alto Scli den und °"on" j o r Art<J , r

schaden, Brand, cnL/iindoto Aujjon, liähmungon und Verlctzungon J° ^ |f,
In Flaschen sammt Geh\ui\icUs:iriweisunjiJWj^-—

= = ^ Leberthran
MicL Krobn kjf

j/ioaur i nraii IHV uor ouizi^o, dor untor allen iui Handol vo
tun y.u iirztlichon Zwockon gooignot ist. 'ailflfl' *s

Preis I fl. ö W. per Flasche sammt Gebrauchsanwe^^

Hauiit-Versaiidt
b o i i. Wl0w

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, vv
Tnchlauben. ,. 0(ler i» f ! f?'

Depots in allon ronommiorton Apothekon dor Monarch'0
 r (,on0 I )

warcnhandluii^eii. In Orten ohno Deputy erhalten auch Privail , e IP
sercr Abnahmo entsproc-hondon Rabatt. ^ ,ia I'r^l)liri/c H"

Das p. t . Publikum wird gebeten, ausdrUcklich »"gjijat*"«»*1

verlangen und nur solche uuzunehuien, welche mit meiner ,
L'uterschrlst versehen sind. Ap° ,%f

I D c p Ö t s : Laibach: G. Piccoli, Apotheker; Jos- ^ k e ' / ^ ' » " ' ^ ^ ^ !
J. v. Trnkoczy, Uiithhaiisplatz. «ischoflack: C Fabian», Apo" 1 ^ M»r°CrfJ l',-
latti. CIUI: llauinbacJrscJi« Apotheka, J. A. Kiii»sor8chiiH«; j ^ r a l » b u l ^ e j
A. Franzoni, Apoth.; G. Cristofuletti, Apoth; A. Sonpenhofflf- , c|,or, ^ 1 . , , ^ , !
Schaiinig, Apothokor. Klagensiirt: Clcmcntschitsch; P-.1",1" K»«1'.'1 H,-AV;
J. NuBsbiiumer, Apotheker. Pontalel : P. Orwuria, ApothoKor _ p i{yß «rf
A. Roblok, Apotheker. Rudolfswert: J. Iierffmann, ApothoK' , HtJ^l.cf
thokor. Kteln: Jos. »lofinik. Apoth. Spi ta l : Kbner & Sohn. AU lSi,i;u \ j ^
J.N.Gorton. Trlebach: G. Luegors Witwo. Wippach: Ai"- j£^J0^

mm

CHUI K. k. Hof- Eunstanstalt

für Weberei nncl Stickerei,
Wien, L, Seilergasso Nr 10.

Reichhaltiges iager kirchlicher Paramente.
Anfertigung all»T in dioso« Fach schla '̂nd/Mi Arbeiten, wie: Verelnssnhnen,
Fahnen blinder, ItahrtUclier etc. otc, unter Garantio solidester und billi^tor
Aimfühi-uinf. V0F ProiscouranU und Muster gratis. — r-iosoruiij:on auch tfo^'n

^ Raton/ahlnny. * ^ E i (104) UZ- •'58

Druck «nd Verlag von H^ v. «fleinmayr ck F,b. Vemberg.


